
Liebe Gemeinde

Mai, der Wonnemonat. Es blüht, die Tage
sind länger geworden und wärmer. Haben Sie
lange darauf gewartet? Mit Sehnsucht? Es
macht mir jedes Jahr Freude, wenn die Zeichen
das Erwachen der Natur ankündigen, die Vögel
am frühen Morgen zwitschern. Es gibt Tage in
der dunkleren Jahreszeit, da ist das weit weg.
Auch sonst gibt es Düsteres zuhauf, scheint die
Welt aus den Fugen geraten zu sein. Konflikte,
wohin man sieht. Nicht nur im Grossen, das

wir alle durch Nachrichten in den verschie-
densten Medien mitbekommen. Auch von
Menschen in der nächsten Umgebung werden
uns sicher Sorgen und Nöte zugetragen. Dinge,
mit denen jemand kaum zurechtkommt, Krank-
heiten, Verluste. Unsere Kirchgemeinde steht
bekanntlich vor grossen Herausforderungen –
die finanzielle Situation ist nicht erbaulich, auf

dem Arbeitsmarkt gibt es weniger stellensu-
chende Pfarrpersonen als Kirchgemeinden,
welche für ihre Gemeinde die geeignete Person
finden möchten.
Im Kirchenjahr befinden wir uns zwischen

Ostern und Pfingsten. Mit dem Tod Jesu ist für
seine Anhängerinnen und Anhänger eine
dunkle Zeit angebrochen, eine Zeit der Unge-
wissheit. Bevor Jesus gekreuzigt wurde, hat er
seinen Jüngern erzählt, dass er nicht mehr lan-
ge unter ihnen sein werde. Er hat sie getröstet,
indem er ihnen zugesichert hat:

Und ich werde den Vater bitten, und
er wird euch einen anderen Ratgeber
geben, der euch nie verlassen wird.

Johannes 14,16

Damit hat er vom Heiligen Geist gesprochen,
der an Pfingsten nicht nur von den Jüngern
empfangen wurde. Mit und genauso auch aus
diesem Geist dürfen wir leben, mit diesen Wor-
ten der Verbundenheit, die auf unsere Sehn-
sucht antworten. Mit und aus einem Geist, der
nicht nur an Früheres erinnert, sondern uns
auch heute und in Zukunft führt. Das stärkt
mein Vertrauen, das Ungewisse in Gottes Hand
zu legen, mich auf das mir Mögliche zu be-
schränken, Kraft zu schöpfen.

Ich wünsche Ihnen viel Schönes für diesen
Wonnemonat, Zuversicht und Vertrauen.

Barbara Karli
Kirchenpflegerin
Ressort Ökumene und Mission
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Aus dem Gemeindeleben

Für Senioren

Verdankung

KGV, 5. Juni

60+ Veranstaltung
Mittwoch, 22. Mai, ganztägige
Frühlingsausfahrt, eineAnmel-
dung ist erforderlich. Die Un-
terlagen können Sie im Sekre-
tariat anfordern:
susanne.bolliger@ref-ue.ch
oder 062 723 76 84
Anmeldeschluss: 8. Mai

Andacht im Chreesegge
Immer am zweiten Mittwoch
im Monat findet um 9.30 Uhr
in der Alterssiedlung Chrees-
egge eine Andacht statt. Gäs-
te von „auswärts“ sind herz-
lich willkommen.

08.05. Pfarrer Peter Raich

Jubilare

Besta�ungen

96. Geburtstag
03.05. Katharina Müller

Alterszentrum im
Zopf, Oberentfelden

92. Geburtstag
07.05. Lisa Buchs

Alterszentrum im
Zopf, Oberentfelden

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag!

„Denn ich sage: Für ewig
steht die Gnade fest; du gibst
deiner Treue sicheren Grund
im Himmel.“

Psalm 89,3

am 27. März
Dora Briand-Vogel, 78 Jahre
alt, wohnhaft gewesen an der
Hauptstrasse 3

am 3. April
Ernst Erismann, 90 Jahre alt,
wohnhaft gewesen an der
Quellmattstrasse 1

am 5. April
Verena Ida Graber-Fawer, 86
Jahre alt, wohnhaft gewesen
an der Erlifeldstrasse 12

am 9. April
Heinz Stauffer, 62 Jahre alt,
wohnhaft gewesen an der
Erlifeldstrasse 9

„Für eine kleine Weile habe
ich dich verlassen, aber weil
ich dich von Herzen liebe,
hole ich dich wieder heim.“

Jesaja 54,7

Kirchgemeindeversammlung,
Mittwoch, 5. Juni, 20.00 Uhr,
im Kirchensaal

Wir laden Sie herzlich zur
Kirchgemeindeversammlung
ein.

Traktanden

1. Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der Kirchgemein-
deversammlung vom
3. Dezember 2023

3. Wahl eines Mitglieds in die
Kirchenpflege

4. Jahresrechnung 2023
5. Antrag Verhandlungsman-
dat Fusion

6. Varia

(Änderungen der Traktanden-
liste bleiben vorbehalten.)
An der Versammlung sind

alle Angehörigen der Kirchge-
meinde ab dem 16. Altersjahr
stimmberechtigt.
Die ausführliche Einla-

dung mit dem Protokoll der
Kirchgemeindeversammlung
vom 3. Dezember 2023 und
der Jahresrechnung 2023 liegt
vom 13. Mai bis 5. Juni 2024
während den Öffnungszeiten
im Sekretariat der Kirchge-
meinde zur Einsicht auf.
Falls Sie die Einladung per

Post erhalten möchten, kön-
nen Sie dies gerne im Sekreta-
riat melden.

Wir freuen uns, Sie an der
Kirchgemeindeversammlung
begrüssen zu dürfen.

Die Kirchenpflege

Barbara Karli, eine wie
keine mehr in der Kirchen-
pflege

Geschätzte Leserin, ge-
schätzter Leser
Den Aufmerksamen unter

Ihnen mag der Anfang be-
kannt vorkommen. 2023 trat
Barbara Karli als Präsidentin
zurück, leistete aber weiter-
hin gute Dienste als Mitglied
der Kirchenpflege. Jetzt hat
sie entschieden, sich ganz zu-
rückzuziehen und wir werden
sie nicht mehr in der Kirchen-
pflege haben. Im Übrigen ist
Barbara geblieben, was und
wie sie war: zielstrebig, fein-
fühlig, heiter, ausgleichend,
pflichtbewusst, tragfähig, stark
und umsichtig. Nochmals be-
tont sei ihre Bereitschaft, all-
zeit zur Stelle und zum Ein-
satz bereit zu sein. Ausserhalb
der Kirchenpflege wird sie ihr
Können der Kirchgemeinde
weiterhin zur Verfügung stel-
len. Für das Geleistete und ihr
weiteres Wirken sei ihr hier
und jetzt nochmals gedankt.

Daniel Reis, Vizepräsident

Taufe

Andachten

am 7. April
Aria Lucia Gallardo, Tochter
der Patricia und des Daniel,
Neufeldstrasse 2

„Denn er wird seinen Engeln
befehlen, dich zu beschützen,
wohin du auch gehst.“

Psalm 91,11

Neue Zeiten für die An-
dachten in der Alterssiedlung
Chreesegge
Die reformierten Kirchge-

meinden Ober- und Unterent-
felden und die Katholische
Pfarrei St. Martin, Entfelden,
passen die Zeiten der An-
dachten den Bedürfnissen der
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner an.
Ab 1. Mai findet im Chrees-

egge die ökumenische An-
dacht nur noch jeweils am
zweiten Mittwoch im Monat
um 9.30 Uhr statt.
Gäste aus den Gemeinden

sind immer herzlich dazu
eingeladen!
Die neue zeitliche Eintei-

lung wird Ende des Jahres
ausgewertet und gegebenen-
falls den Wünschen und Be-
dürfnissen der Besucherinnen
und Besucher angepasst.

Auftanken

Zur Ruhe kommen

Gott und seinem Wort begeg-
nen

Sie sind herzlich eingeladen!

Es freuen sich auf die Begeg-
nungen mit Ihnen

Die Seelsorgerinnen und Seel-
sorger der reformierten und
katholischen Kirchgemeinden

von Entfelden



Aus dem Gemeindeleben

Am Palmsonntag war es so-
weit, 14 Jugendliche aus der
Kirchgemeinde wurden kon-
firmiert. Zwei Jahre fieberten
sie auf diesen grossen Tag hin
und bereiteten sich im Unter-
richt und Konflager auf das
grosse Fest vor. Nicht nur die
Jugendlichen freuten sich auf
diesen Tag, mit ihnen feierten
weit über 200 Gäste den Kon-
firmationsgottesdienst, so dass
noch extra Stühle im Foyer
aufgestellt werden mussten.
Das gewählte Gottesdienst-

thema „Freiheit“ wurde mit
der Person von Wilhelm Tell

veranschaulicht. Ein selbst
gebastelter Apfel mit rund ei-
nem Meter Durchmesser zier-
te den Abendmahlstisch. Un-
ter der Leitung von Sozialdia-
kon Raphael Moser führten
die Jugendlichen durch den
Gottesdienst und brachten
den Anwesenden das Thema
„Freiheit“ näher. In der Pre-
digt vertiefte Raphael Moser
das Thema anhand der Opfer-
bereitschaft vonWilhelm Tell.
Er wäre bereit gewesen, bei ei-
nem Fehlschuss das Leben
seines Sohnes für die Freiheit
zu riskieren. Im Zentrum der

Predigt stand der Bibeltext
aus Johannes 3,16-17:

„Denn Gott hat die Welt
so sehr geliebt, dass er
seinen einzigen Sohn hin-
gab, damit jeder, der an
ihn glaubt, nicht zugrun-
de geht, sondern das ewi-
ge Leben hat. Denn Gott
hat seinen Sohn nicht in
die Welt gesandt, damit
er die Welt richtet, son-
dern damit die Welt
durch ihn gerettet wird.“

Konfirma�on
Beim Konfirmationsakt brach-
ten die Konfirmandinnen und
Konfirmanden ihre Bereit-
schaft zum Ausdruck, sich auf
das Glaubensabenteuer einzu-
lassen. Im Anschluss haben
sie ihr selbst gewähltes Konf-
bild und einen persönlich für
sie ausgesuchten Bibelvers
mit auf ihren Glaubensweg
erhalten.
An dieser Stelle gratuliert

die Kirchenpflege den frisch
konfirmierten Jugendlichen
und wünscht ihnen auf ihrem
weiteren Lebens- und Glau-
bensweg alles Gute und Got-
tes Segen.
Raphael Moser, Sozialdiakon

Oben von links nach rechts: Jaden Nadler, Cédric Furer, Elia Kaufmann, Manuel Huber, Jonas Büeler, Luca Wurzer

Unten von links nach rechts: Sozialdiakon Raphael Moser, Melina Stoffels, Noëlle Fröhli, Jill Grossmann, Alina Widmer,
Mia Oberhofer, Bianca Hauser, Remo Egli, Tiziano Turnaturi
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Go�esdienste

Kirche am Werktag

Monatsspruch

Kontakt
Sekretariat
Susanne Bolliger
062 723 76 84
susanne.bolliger@ref-ue.ch
Mo., Di. und Do. 09.00 - 11.00 Uhr

Pfarramt
Pfarrer Peter Raich
078 829 16 90
peter.raich@ref-ue.ch

Weitere Kontakte entnehmen Sie
bi�e unserer Homepage
h�ps://www.ref-ue.ch

Sonntag, 05.05. 9.30 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrer Peter Raich
Kollekte: Mission am Nil

Donnerstag, 09.05. 9.30 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrer Andreas Wahlen
(Kanzeltausch)
Kollekte: Fonds Esstasche

Sonntag, 12.05.

Auffahrt

Mu�ertag
9.30 Uhr Go�esdienst

mit Pfarrer Peter Raich
Kantonalkollekte: Protestan�sch-
kirchlicher Hilfsverein Aargau

Sonntag, 19.05. 9.30 Uhr Pfingst-Go�esdienst mit Abendmahl
mit Pfarrer Peter Raich
Kollekte: Kommunität Don Camillo,
Montmirail

Sonntag, 26.05. 9.30 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrerin Noemi Heggli
Kollekte: TDS, Aarau

Bibellesegruppe
Dienstag, 7., 14., 21. und 28. Mai,
10.00 bis 11.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus

EssPunkt
Dienstag, 14. und 28. Mai, 12.00 bis
13.30 Uhr im Kirchgemeindehaus

Kreis der S�lle
Mi�woch, 15. Mai, 19.30 bis ca.
21.15 Uhr im Kirchgemeindehaus,
Leitung Ann Krauss, Anmeldung er-
forderlich

Kaffeestube
Donnerstag, 2., 16., 23. und 30.
Mai, 9.00 bis 10.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus

Chinderchile
Freitag, 24. Mai, 15.30 Uhr im Kir-
chensaal: Kindergo�esdienst für
Kinder mit erwachsenen Begleit-
personen, anschliessend Basteln
und Spielen

Schatzgräber-Träff
Freitag, 24. Mai, 15.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus, für Kinder mit
Geschichten-Entdecker-Freude

Jugendarbeit
Let’s go, Let’s go young, We are
Church
Angebote und Daten stehen auf
unserer Homepage.

Moms in Prayer (MiP)
Susanne Kemmler
062 558 60 56

Hauskreise
Sabrina und Daniel Solenthaler
079 818 82 76
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Spendenkonto
Kirchgemeinde Unteren�elden
AKB Aarau, 50-6-9
IBAN
CH64 0076 1020 1126 0318 0

Kindergo�esdienst (4 bis 9 Jahre): 26. Mai
Kirchenkaffee: 5., 9., 12., 19. und 26. Mai

Gerne dürfen Sie für Kollekten-
überweisungen nebenstehenden
QR-Code scannen.

TWINT

Montag, 27. Mai, bis Freitag, 31. Mai

Ferien Pfarramt

Vertretung bei Abdankungen
Pfarrer Andreas Wahlen, Oberen�elden
076 500 70 88

Pfingsten

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles
dient zum Guten. Alles ist mir erlaubt,
aber nichts soll Macht haben über

mich. 1. Korinther 6,12


